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Wir erkennen, daß die Beziehungen zwischen Walhall und Hel
sich nicht auf eine einmalige Verwechslung beschränken. Vielmehr
hat die Helgeographie wiederholt und verschiedenartig auf Walhall
eingewirkt. Eine Stufe des Walhallglaubens, die von der Einwirkung
der Hel noch frei wäre, zeigen uns.unsere Quellen nicht. Wir sind
also gezwungen, den Beginn dieses Prozesses in vorgeschichtliche
Zeit hinaufzudatieren.

XI.

Was die historische Walhall von Hel unterscheidet, ist, kurz

gesagt, Odin. Das ‘“Weh von Walhall’, von dem die VQluspä
spricht, ist das Abscheiden des Odinssohnes von der himmlischen
Halle zur Hel. Nach dem Stande der Überlieferung dürfen wir
sagen: Odin und die Seinen wären eine Schwierigkeit für die Ver-
mischung der Walhall mit dem Helhause, wenn der Gott von jeher
in Walhall gewohnt hättel“ Die Tatsache dieser Vermischung
spricht dafür, daß es einmal eine Walhall ohne: Odin gab. Diese,
nicht der Odinssaal, ist mit dem Helhause vermischt worden. Einer
Walhall,die eine Art Doppelgänger der Hel war, konnten Odin und
die Walkyrjen sich leichter bemächtigen und sie in den Himmel
hinaufheben, als die Helgeographie sich angliedern konnte an eine
himmlische Halle, zu der göttliche Jungfrauen die Krieger beriefen
und geleiteten. Es wurde oben hingewiesen auf den Widerspruch,
in dem die Walkyrjen der Häkonarmäl zu der beschwerlichen Hel-
wanderung stehen. Dieser Widerspruch löst sich am befriedigendsten
so, daß der Walkyrjenritt im Zusammenhang der Walhall die jüngere
Erfindung ist.

Auf dieser Wahrscheinlichkeit fußend, fragen wir weiter: wie

sind _Odin und Walhall_zusammengekommen ?
Die Frage "ist ein Teil des umfassenderen Problems, das die

Gruppe der himmlischen val-Begriffe überhaupt uns stellt. Wir
sind ihm schon bei Betrachtung der Helgeographie nahegetreten.
Dort ergaben sich uns Valgrind und Valglaumnir als Nachbildungen
älterer, mit Hel- oder Nä- gebildeten Namen. Unter den übrig-
bleibenden Begriffen sind die wichtigsten der “‘%val-Gott’ (Valtyr,
Valfgör) und die ‘Walkieserin’. Daß diese beiden nicht ursprünglich
zusammengehören, hat man längst eingesehen. Wir gehen nur einen


